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See the notice on TED website

92263-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Softwarepaket und Informationssysteme – AWO gGmbH - Beschaffung eines 
Ressourcenmanagementsystems
OJ S 31/2024 13/02/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: AWO Niedersachsen gGmbH
E-Mail: vergabe@kanzlei-dagefoerde.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: AWO gGmbH - Beschaffung eines Ressourcenmanagementsystems
Beschreibung: Lieferung und Implementierung eines Ressourcenmanagementsystems für den 
Krankenhausbereich inkl. Systemservice
Kennung des Verfahrens: 59cf661a-5063-43e9-8395-d1422bdae9b0
Interne Kennung: 25-2023 II
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme
Zusätzliche Einstufung (cpv): 48451000 Softwarepaket für die 
Unternehmensressourcenplanung (ERP)

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: AWO Psychiatriezentrum Vor dem Kaiserdom 10 
Stadt: Königslutter
Postleitzahl: 38154
Land, Gliederung (NUTS): Helmstedt (DE917)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YBLHB3A 1) Nachunternehmer 
Bewerber haben in dem Nachunternehmerverzeichnis (Teil D, Anlage D02) mit dem 
Teilnahmeantrag anzugeben, ob und ggf. welche Teile der Leistung sie an Nachunternehmer 
weitergeben wollen. Die Anlage D02 ist auch dann ausgefüllt abzugeben, wenn kein 
Nachunternehmereinsatz beabsichtigt ist. 2) Eignungsleihe Sollte ein Bewerber die 
Eignungskriterien nur dadurch erfüllen können, dass er ein anderes Unternehmen einbezieht 
(Eignungsleihe), so hat er mit Abgabe des Teilnahmeantrags seine Verfügung über die 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/92263-2024
mailto:vergabe@kanzlei-dagefoerde.de


92263-2024 Page 2/9

Ressourcen des anderen Unternehmens und dessen Eignung sowie das Nichtvorliegen 
gesetzlicher Ausschlussgründe beim anderen Unternehmen mittels einer 
Verpflichtungserklärung (Teil D, Anlage D03) nachzuweisen. 3) Bewerber-
/Bietergemeinschaften Für Bewerbergemeinschaften muss ein gemeinsamer Teilnahmeantrag 
abgegeben werden. Der Name der Bewerbergemeinschaft sowie ein bevollmächtigter 
Vertreter sind anzugeben (siehe Teil D der Vergabeunterlagen). Der Auftraggeber weist darauf 
hin, dass von einer (späteren) Bietergemeinschaft eine gesamtschuldnerische Haftung 
verlangt wird. Hierzu ist ggf. mit dem Teilnahmeantrag die Bewerbergemeinschaftserklärung 
(Teil D, Anlage D04) in von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft rechtsverbindlich 
unterzeichneter Form abzugeben. Mit der Abgabe eines Erstangebotes durch den 
Auftraggeber wird die Bewerbergemeinschaft zur Bietergemeinschaft. Für 
Bietergemeinschaften muss ein gemeinsames Angebot abgegeben werden. Änderungen an 
der Zusammensetzung einer Bietergemeinschaft gegenüber der Zusammensetzung als 
Bewerbergemeinschaft sind unzulässig und können zum Ausschluss des Angebots vom 
Vergabeverfahren führen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: AWO gGmbH - Beschaffung eines Ressourcenmanagementsystems
Beschreibung: Das AWO Psychiatriezentrum (APZ) ist ein Fachkrankenhaus für Psychiatrie 
und Psychotherapie, psychosomatische Medizin und Psychotherapie sowie Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und -psychotherapie. Es umfasst 614 stationäre Planbetten und 123 Plätze 
in der teilstationären Versorgung. In der Klinik für Forensische Psychiatrie stehen außerdem 
91 Plätze zur Verfügung. Alle Stationen, Außenstandorte sowie die Verwaltung verfügen über 
rechnerbasierte Anwendungssysteme zur Abwicklung der digitalen Geschäftsprozesse und 
zur Unterstützung der optimalen Patientenversorgung. Dazu betreibt das APZ ein komplexes 
digitales Krankenhausinformationssystem (NEXUS/KIS). Die neue Software soll eine 
automatische Planung von Therapieeinheiten, Raum-, Mitarbeiter- sowie Geräteressourcen 
unter gesetzeskonformen und hausinternen Anforderungen ermöglichen und muss eine 
Schnittstelle zum vorhandenen NEXUS/KIS (Terminmanagement) bieten. Im APZ kommen ca. 
1.000 Bedienstete als Nutzer/innen der zu beschaffenden Software in Betracht. Angeboten 
werden können Lösung als Miet- oder Kaufmodell auf Basis der EVB-IT.
Interne Kennung: 25-2023 II

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme
Zusätzliche Einstufung (cpv): 48451000 Softwarepaket für die 
Unternehmensressourcenplanung (ERP)

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: AWO Psychiatriezentrum Vor dem Kaiserdom 10 
Stadt: Königslutter
Postleitzahl: 38154
Land, Gliederung (NUTS): Helmstedt (DE917)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Nach der Grundlaufzeit von 36 Monaten verlängert 
sich der Vertrag auf unbestimmte Zeit.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst# Die AWO gGmbH ist kein 
öffentlicher Auftraggeber im Sinne des § 99 GWB und lediglich aufgrund 
zuwendungsrechtlicher Nebenbestimmungen zur Anwendung der vergaberechtlichen 
Bestimmungen verpflichtet. Unternehmen entsteht daher kein vor den Nachprüfungsinstanzen 
durchsetzbarer Anspruch auf Einhaltung vergaberechtlicher Vorschriften.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Handelsregisterauszug
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vorlage eines Handelsregisterauszuges (bei Abgabe 
des Teilnahmeantrags nicht älter als 6 Monate)

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Umsatz des Bewer-bers in den 
Jahren 2021 bis 2023 (insgesamt und aus mit dem Auftragsgegenstand ver-gleichbaren 
Leistungen). Der Auftraggeber behält sich vor, zum Nach-weis der Richtigkeit der Angaben 
ergänzende Unterlagen anzufordern, z. B. (testierte) Jahresabschlüsse oder Bestätigungen 
eines Wirtschaftsprüfers oder Steuerberaters.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Haftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer berufsüblichen 
Betriebshaftpflichtversicherung durch Deckungsbestätigung der Versicherung oder 
rechtsverbindliche Bestätigung der Versicherung, im Auftragsfall eine entsprechende Deckung 
zu gewähren. Der Versicherungsschutz muss Schäden aus der Verletzung von 
Datenschutzbestimmungen umfassen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Referenzen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärungen über mit dem Auftragsgegenstand 
vergleichbare frühere Aufträge. Es ist mindestens eine Referenzleistung vor-zulegen. Dabei 
gelten folgende Mindestanforderungen hinsichtlich der Vergleichbarkeit: - Es muss sich um ein 
Ressourcenmanagementsystem für den Bereich der Krankenhäuser handeln. Unter einem 
Ressourcenmanagementsystem versteht der Auftraggeber eine Terminplanungssoftware zur 
Steuerung der Patiententermine unter automatischen Abgleich von vorhandenen Patienten-, 
Personal-, Raum- und Geräteressourcen. - Das Referenzprojekt muss die Anbindung an das 
Nexus KIS der Fa. Nexus zum Gegenstand haben. - Der Referenzauftrag muss kumulativ 
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Installation, Customizing, Inbetriebsetzung und Pflege des Ressourcenmanagementsystems 
zum Gegenstand haben. - Die Inbetriebnahme der Lösung muss nach dem 01.01.2019 erfolgt 
sein. Die Lösung muss zwischenzeitlich produktiv im Einsatz sein.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 100,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Personalstand
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zum Personalstand im Jahres-
durchschnitt in den Jahren 2021 bis 2023, gegliedert nach Inhabern/Geschäftsführern, IT-
Fachkräften (im auftragsgegenständlichen Bereich) und kaufmännischen Mitarbeitern.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Angabe der Projektleitung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zum / zur vorgesehenen Projektleiter/in 
und stellv. Projektleiter/in unter Angabe von Name, beruflicher Qualifikation und 
Berufserfahrung in Jahren.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Angaben zum Nachunternehmereinsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung, ob und ggf. welche Leistungsteile an 
Nachunternehmer übertragen werden sollen.

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: gesetzliche Ausschlussgründe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen oder Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen im Sinne von §§ 123, 124 GWB sowie ggf. Maßnahmen der 
Selbstreinigung im Sinne von § 125 GWB. Ausschlussgründe: Der Zahlungsunfähigkeit 
vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Konkurs: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Korruption: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Vereinbarungen mit 
anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Verstoß gegen umweltrechtliche 
Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Kinderarbeit und andere Formen des 
Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB 
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Verwaltung der Vermögenswerte durch einen 
Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB 
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Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Interessenkonflikt 
aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Direkte oder indirekte Beteiligung an der 
Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Vorzeitige Beendigung, 
Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Zahlung der 
Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 
126 GWB Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB Terroristische Straftaten oder 
Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Ausschlussgründe gemäß Verordnung (EU) 2022/576
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen oder Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen im Sinne der Verordnung (EU) 2022/576
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 29/02/2024 00:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBLHB3A
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBLHB3A

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBLHB3A
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 11/03/2024 23:59:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 7 $name_timeperiod.
MONTHS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBLHB3A/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBLHB3A/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBLHB3A
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBLHB3A
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Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, von Bewerbern bzw. Bietern 
unter Einhaltung des Transparenz- und Gleichbehandlungsgebotes gemäß § 56 Abs. 2 VgV 
Unterlagen nachzufordern. Ein Anspruch auf Nachforderung von Unterlagen besteht jedoch 
nicht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Abgabe einer Verpflichtungserklärung gem. § 4 
NTVergG.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: xxxxxxx
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die AWO gGmbH ist kein öffentlicher 
Auftraggeber im Sinne des § 99 GWB und lediglich aufgrund zuwendungsrechtlicher 
Nebenbestimmungen zur Anwendung der vergaberechtlichen Bestimmungen verpflichtet. 
Unternehmen entsteht daher kein vor den Nachprüfungsinstanzen durchsetzbarer Anspruch 
auf Einhaltung vergaberechtlicher Vorschriften.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: AWO 
Niedersachsen gGmbH
Beschaffungsdienstleister: DAGEFÖRDE Öffentliches Wirtschaftsrecht 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: AWO Niedersachsen gGmbH
Registrierungsnummer: AG Braunschweig HRB 204508
Postanschrift: Vor dem Kaiserdom 10
Stadt: Königslutter
Postleitzahl: 38154
Land, Gliederung (NUTS): Helmstedt (DE917)
Land: Deutschland
Kontaktperson: DAGEFÖRDE Öffentliches Wirtschaftsrecht Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
E-Mail: vergabe@kanzlei-dagefoerde.de
Telefon: +49 511 59097560
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

mailto:vergabe@kanzlei-dagefoerde.de
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8.1.
 
ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: DAGEFÖRDE Öffentliches Wirtschaftsrecht Rechtsanwaltsgesellschaft 
mbH
Registrierungsnummer: USt.-ID DE328089380
Postanschrift: Podbielskistraße 344
Stadt: Hannover
Postleitzahl: 30655
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@kanzlei-dagefoerde.de
Telefon: +49 511 59097560
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: xxxxxxx
Registrierungsnummer: xxxxxx
Stadt: xxxxxxxx
Postleitzahl: 0000
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland
E-Mail: nn@nn.de
Telefon: +49 0000-000000
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: d7eafabf-0f54-450b-b05f-8f92ee90d50d  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/02/2024 15:29:44 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 92263-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 31/2024

mailto:vergabe@kanzlei-dagefoerde.de
mailto:nn@nn.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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Datum der Veröffentlichung: 13/02/2024
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